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Leitsätze des Urteils

Gemeinschaftsmarke — Definition und Erwerb der Gemeinschaftsmarke — Relative
Eintraglingshindernisse — Keine Zustimmung des Inhabers zu der Eintragung einer Marke,
die ein Agent oder Vertreter auf seinen eigenen Namen anmeldet
(Verordnung Nr. 40/94 des Rates, Artikel 8 Absatz 3)
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LEITSÄTZE - RECHTSSACHE T-6/05

Artikel 8 Absatz 3 der Verordnung Nr. 40/94
über die Gemeinschaftsmarke, wonach auf
Widerspruch des Markeninhabers von der
Eintragung eine Marke ausgeschlossen ist,
die der Agent oder Vertreter des Markenin­
habers ohne dessen Zustimmung — die
eindeutig, präzise und unbedingt sein muss
— auf seinen eigenen Namen anmeldet, soll
den Missbrauch einer Marke durch den
Agenten des Markeninhabers verhindern,
da der Agent die Kenntnisse und die Er­
fahrung, die er während der ihn mit dem
Markeninhaber verbindenden Handelsbezie­
hung erworben hat, ausnutzen und damit
ungerechtfertigt Vorteile aus den vom Mar­
keninhaber selbst eventuell erbrachten An­
strengungen und Investitionen ziehen
könnte.

Ist zwischen dem Tag, an dem die Zustim­
mung erteilt wurde, und dem Tag, an dem
die Anmeldung der Marke vorgenommen
wurde, ein Wechsel des Markeninhabers
eingetreten, so hat das Harmonisierungsamt
für den Binnenmarkt (Marken, Muster und
Modelle) zu prüfen, ob die Zustimmung
diesen Wechsel überdauert hat und ob der
neue Inhaber am Tag der Anmeldung der
Marke noch durch diese Zustimmung ge­
bunden war.

(vgl. Randnrn. 38, 40, 49-50)
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